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Eine andere Partie van

Unterm

sie gab ihm, was ihm gebührte. Er
behandelte sie nicht recht und fie rächte
fich dafür."

Bei dieser Aussage begann die an
geklagte Frau Kennedy laut zu weinen
und fie wurde so hysterisch, daß man fie
aus dem Gerichtshof führen und die

Verhandlung bis Montag verschieben
mußte.

Wir gehen nicht aus Cuba.
Washingtons. Juni. Heute

wurde im Austrage des Präsidenten
McKinley an GeneralGouvernör Wood
nach Cuba telegraphirt, daß er den Mit
gliedern der kubanischen Konstitutions
Konvention entschieden erklären möge,
der Präsident sei nicht im Stande die

amerikanischen Truppen aus Cuba zu

rückzuziehen, ausgenommen das Platt
Amendement werde ohne irgendwelche
Veränderung in der ursprünglichen
Fassung angenommen.

Das ist, was man in der diploma
tischen Sprache ein Ultimatum nennt.
Wahrscheinlich wird Cuba, der
Schwächere in diesem Falle, das klügere

Theil wühlen und sich in 'S Unvermeid

liche fügen.

Aguinaldo als Vertreter
der Filipinos.

LoS Angeles, Cal., 8. Juni.
Ein Schwager Azuinaldo'S, Don Ma
nuel de Aguerra, der auf der Fahrt
nach New Orleans fich hier aufgehalten
hat, sagte, Aguinaldo werde Amerika

nicht besuchen, sondern sich in dcr Nähe
von Cavite ansiedeln. Sollte er aber
zur Politik zurückkehren und es wün

schen, so würden ihn seine Landsleute
als Vertreter in den Kongreß senden,
denn irgendeine Vertretung werden

wohl die Filipinos einerlei unter
welcher Regierungsform haben müssen.

kam gestern a. Diese Hätten schon letzte Montag Hier sei
sollen, wurde aber im Tranfit verloren besser spät lS je-
mals denn das wird diesen Verkauf sür Sie werthvoller in
dieser Woche machen. Alle Kleiderftücke in der Partie find preiswerth.
Wir laden Sie ein, dieselben eingehend zu prüfen, Material, Anlführuug
Garnirung, und alles daran ist das Beste. Breiten und Länge find
liberal. Außer der Qualität find die Preise von Wichtigkeit, und unsere
Preise find die niedrigsten, welche jemals offerirt wurden für solche Vru,
linUnterzeuge.

Fast alle Partien vom letztwöchentlichen Verkaufe find noch in guter
Auswahl vorhanden und Preise find dieselben.
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Schmutzige Fürstenwüsche.
Berlin, 8. Juni. Vor den: hie

sigen Landgericht I begann gestern ein

sensationeller Fall. Klägerin war die

Kammerfrau Anna Milewski der in
Cairo 'jüngst verstorbenen Prinzessin
Amalie von Schleswig-Holstei- n. Ver- -

klagte? war Herzog Ernst Günther von

Schleswig Holstein, der Bruder der

Kaiserin. Klägerin behauptet, Prin
zesfin Amalie habe von dem Chef des

Hauses Holstein, Herzog Ernst Günther,
jährlich eine Apanage von nur 12 MO
Mark erhalten und sie, die Klägerin,

habe, als sie zu einem eigenen Vermö
gen von 80,000 Mark kam, der Prin
zesfin, welche sich im letzten Stadium
der Schwindsucht in Aegypten befand,
verschiedene Summen geliehen. Als
die Prinzessin sich in Malta aufhielt,
engagirte sie als Haushofmeister einen

Amerikaner, Namens Walker, der die

Prinzessin, vielleicht in Unkenntniß ihrer
finanziellen Lage zu großen Ausgaben
verleitete. Da Klägerin den Verlust
ihres ganzen Vermögens befürchtete,
drang sie nach Ankunft der Prinzessin
in Cairo auf Rückzahlung von 20,000
Francs.

Wie die Klägerin gestern erklärte,

habe der Adjutant des Prinzen Joachim
von Preußen auf Anstiften des Herzogs
Ernst Günther die egyptifche Polizei
veranlaßt, sie auf offener Straße zu ver

haften. Sie sei dann gewaltsam und

in höchst brutaler Weise nach Preußen
transportirt und davon krank geworden.

In der Zwischenzeit, erklärte die

Klägerin, habe Walker ihrem Koffer ge

waltsam die 20,000 Francs entnommen
und damit die Rechnungen der verschie

denen Prinzessinnen und den Transport
der Reiche derselben bezahlt. Klägerin
beantragt Rückzahlung dieser Summe
mit Zinsen?

Der Vertreter des Verklagten, Graf
Bredow, bemängelte die Richtigkeit ver

schiedener Behauptungen der Klägerin.
Der Gerichtshof vertagte die Verhand-lunge- n

für so lange , bis Prinz Joachim 's
Adjutant, der sich noch in Cairo befin-de- t,

ausgesagt haben wird.

Die Billion Bank.
L o nd o n, 8. Juni. Es verlautet,

daß I. P. Morgan Vorbereitungen zur
Einrichtung einer AngloAmerikanischen
Bank" mit einem Kapital von einer
Billion Dollars trifft. Die Roth-schild- s,

fowie sämmtliche Stahl-Trus- t

Magnaten sollen an dieser Bank der

Banken intereffirt fein.

Aus Südafrika.
London, 8. Juni. Die Briten

überrumpelten zwei Boer Laager an
verschiedenen Punkten in der Kapkolonie
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Indianapolis Männerchor.
Wahl von Beainten und drei (3) Truftees.

Montag, 19. Juni, bends 8 Uhr. in der
Vereins oalle. Aue Paffiven. wie Aktiven,

find gebeten, zu erscheinen.

Fred. Franeke, Vice'Präsident.
. M, Müller. Sekretär.
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Frau McKinleys Zustand hat fich

gebefsert.

Das Hauptquartier des andpostdien

stes bleibt in Indianapolis.

Tem Haager Schiedsgericht

Sollen die chinesische Lndemnitäts- -

Borschläge unterbreitet erden.

Sieben Personen verletzt bei einem

Hotelbrand in Chicago.

Tie Stadt der Bruderliebe

Erwacht aus ihrem lethargischen

Schlaf.

Der Unger LebensversicherungBer-schwörnngsprozeß- .

Der Kennedy Mordprozeh in Kan
fas City, Mo.

Ultimatum des Imperators au Cuba.

Vogel frift oder stirb.

Frau McKinley's Geburt s

t a g.

Washington, D.E., 8. Juni.
Heute war Frau McKinley's Geburts
tag. Dr. Rixey war Stunden im

Krankenzimmer. Erberichtete, daß die

Kranke eine gute Nachtruhe gehabt habe.
Das ist der erste Hoffnungsstrahl seit
der Rückkehr der Frau McKinley nach

Washington. In einen. Bulletin wird

die Besserung im allgemeinen Befinden
der Patientin zugegeben.

Hauptquartier bleibt hier.
Washington, D.E., 8. Juni.

Die Meldung, daß das Hauptquartier
des ländlichen freien Poftablieferungs
dienftes von Indianapolis nach Chicago
verlegt werden soll, ist unrichtig. Supt.
Machen hat heute positiv erklärt, daß
das Hauptquartier in Indianapolis
bleiben wird.

An das haager Schiedsge
richt wird appellirt.

Washington, D. C., 8. Juni.
Die Ver. Staaten Regierung hat aber

mals an die Mächte appellirt, die In
demnitäts Borschläge dem Haager
Schiedsgericht Tribunal vorzulegen.
Staats-Sekret- är Hay ermächtigte heute

hierzu per Kabel den Vertreter der Re-

gierung in China, Herrn Rockhill. Man
glaubt, dies sei der einzige Weg zur
Lösung der verwickelten Frage.

Es verlautet, die Kaiserin Mutter
von China habe die Rückkehr des Hofes
nach Peking bis zum 1. September ver

schoben.

Chicago Hotel Feuer.
Chicago, 8. Juni. Im Golden

West Hotel brach heute Morgen Feuer
aus. Es brannte im 2. Stock und die
Gäste oberhalb dieses Stockwerks waren
so erschrocken, daß fie aus den Fenstern
sprangen, um das theure Leben zu ret-te- n.

Dabei erlitten sieben Personen
schwere Verletzungen. Das Feuer hatte
nur geringen Schaden verursacht.

Philadelphia erwacht.
Harrisburg, 8. Juni. Gou

verneur Stone hat die Emerh & Focht
Rapid Transit Bills unterschrieben. Die
Bills bezwecken den Bau von Hochbah
nen in mehreren der bislang von Stra
ßenbahnlinien befreiten Hauptstraßen
Philadelphia's. Langsam, doch sicher

scheint die Stadt Philadelphia aus
ihrem tiefen Schlafe zu erwachen.

Anwalt wurde ohnmäch
t i g bei der Argumen

t i r u n g.

Chicago, 8. Juni. Anwalt
McDonald wollte heute für Dr. Unger

in dem Lebensverficherungs'Berschwö
rungsprozeß die Vertheidigungsrede

halten. Er wurde ohnmächtig. Der
Richte? mußte die Argumentirung auf
Montag vertagen.

Der Kennedy Mordprozeß.
Kansas City, Mo., 8. Juni.

Bei dem heutigen Verhör von Fräulein
Birdie Litchfield in dem Kennedv Mord
Prozeß sagte diese positiv aus, daß fie

Bert Pierce oberhalb Kennedy's Office
einen Augenblick nach der Schießerei ge

fehen habe. Ich sagte ihm, daß ich

unten war und daß Jemand verletzt
wurde. Bert sagte : ,Lulu that es.

Opposition gegen einen Toppcl-tarif- .

Das Haupthinderniß befriedigender

Handelsverträge beseitigt.

Vülow und die Mitglieder der
Zollkonferenz.

Agitation gegen Erhöhung der

tteidezölle.

Schmutzige Fürftenwasche.

Eine Sammersrau klagt aus Rückgabe

gelikheucn Geldes.

Tie Gattin des General Votha in

England angelangt.

Morgan 's Billion Bank Gründung.

Gegen denDoppeltarif.
Berlin, 8. Juni. Obfchon die

Verhandlungen der Zollkonferenz ge

heim find, wird doch von den Berliner
Neuesten Nachrichten" mit Bestimmtheit
versichert, daß Preußen und ein paar
andere größere Bundesstaaten gleich in

der ersten Sitzung den Gedanken an den

sog. Doppeltarif, d. h. einen Maximal
tarif, der in kommerziellen weisen als
das Haupthinderniß für den Abschluß

gegenseitig befriedigender HandelSver-träg-e

angesehen orden ist, fallen gelas

sen habe.

Kanzler Diner für die Mit
glieder des Zollkon

feren z.

Den Mitgliedern der Zollkonferenz

gab Graf Bülow gestern im Kanzlerpa
lais ein Diner, zu welchem auch der

Kaiser erschienen war. Letzterer saß

zwischen der Gräfin Bülow und dem

bayrischen Finanzminifter, Freiherrn v.

Riedel. Hinterher wurde im Kanzler
garten Kaffee und Bier kredenzt, und

die Stimmung war eine so gemüthliche,

daß die Teilnehmer bis Nachts ein

Uhr in anregender Unterhaltung zusam

menblieben. Der Kaiser, welcher bis

zuletzt blieb, war von dem gelungenen
Verlauf des Abends außerordentlich be

friedigt.

Mahnung zur Vorsicht.
Die Nachricht, daß der Doppeltarif-Pla- n

aufgegeben orden sei, giebt der

Presse Anlaß zu den verschiedensten

Kommentare. Die Vosfische Zei
tung" erklärt die Verzichtleistung aus
den Doppeltarif an sich für erfreulich ,

meint aber, daß die Agitation gegen

eine Erhöhung der Getreidezölle, wo

rauf die Agrarier mit allen Mitteln
auS wären, auch weiter nothwendig fei,
weil man sich auf unliebsame Ueber

raschungen gefaßt machen müsse, so lange
über den Gang der ZolltarifVerhand-lunge- n

absolutes Stillschweigen beob

achtet werde.

Agrarische Zweifler.
Die agrarische Deutsche Tageszei

tung" bezweifelt die Richtigkeit der

Meldung, daß der Doppeltarif fallen
gelassen worden sei. Und die in das
gleiche Horn stoßende Kreuzzeitung"

ermahnt die Getreuen, ftch durch derlei
Gerede nicht beirren zu lassen. Sie ver
sichert, im Besitz znverläsftger Jnforma
tion zu sein, wonach die fraglichen Mit-theilung- en

der berliner Neuesten Nach

richten" inkorrekt seien.

Warum Miquel weichen
mußte.

Die Staatsbürgerzeitung" meint,
der Kanzler, der jetzt linksum gemacht

habe, möge vielleicht schon in Bälde
wieder rechtSum machen. Graf Bülow
gebe den Agrariern die bittere Medizin
tropfenweise. Auch der große Staats
mann Oertel (der Chefredakteur der
Deutschen Tageszeitung") begreife

nun vielleicht, warum Graf Bülow en

Finanzminifter Dr. v. Miquel, den

anerkannten Vater des Doppeltarif
Plans, beseitigt habe. Es sei geschehen,

damit der den Agrariern feindliche Bülow
den famosen Ballin Kurs einschlagen

könne. Der Jude Ballin sei gegen

ärtig persona grau. Er habe so

gar mit dem Kaiser gefrühstückt und

damit eine größere Ehre genoffen, als

sie dem verabschiedeten Miquel zu

Tbeil geworden wäre.

Sold

The Indianapolis Tent & Awning Co.,
447 E WASHINGTON

Sparsamkeit ist eine Tugend,
Wer fie kennt, braucht nicht zu borgen,
Wer sie lernet in der Jügend
Lebet frei von Nabrungs-Sorgen- .

Deponiren S Ihr Geld in der

Indiana
Trust Company
Wo t absolut sicher ist.
Wo es Zinse trägt, und
Wo es entzogen werden kann,

wenn man es braucht.

Spartaffen Conti können zu beliebigen

Zeiten unentgeldlich angelegt werden, und
bestimmte Beträge find nicht erforderlich.

Es ist einen Persuch werth, um zu erfahren,
wie rasch die Zinsen anwachsen.

Sicherheit für Depositoren 82,000,000

O f f ic e n :

Indiana Trust Gebaeude.

Frenzel Bros.,
Ro. 1 W. Washington Str.

(Merchants National Bank)

Ein europäisches Department.

Wechsel, Creditbriefe und
Postanweisungen

aus alle Städte Europas.
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An und verkauf ausländischen
Geldes.

SCHISSEL'S SCHWIMM - BAD,

Nord Wen Ztr. und Kanal.
(Dem Militär Parf gegenüber.)

Jeden Tag geöffnet vo r Morgens 6 b,s
bends 9 Uhr. Zuverlässige Aufsicht.

Einzelnes Vad IS Cents.
Schwimmunterricht wird ertheilt unter

Aufficht von H. Osterheld.

äEO. HERRMANN,

E. Thompson,
Ich wünsche, daß alle kranken Leute erfahre, daß ich der

einzige Mann in den Mittel- - oder Weft-Staa- te bin, der im
Stande ist. positive Heilung zu erwirke in Fällen .
Lähmung. Locomotor Atariar, nervöse GrschspfimA, h
schlechtsschwäche.Unfahigkeit oder Unftuchtbarteit. durch tta
Wendung meiner neuen Methode vermittelst des $cttau
pbvsio-logische- n Prozesses. Diese Behandlung ist betender
erfolgreich bei allen räfteschwunv Krankheiten, da fie jedes
Organ und Gewebe im Körper aufbaut. Nach IaHren bar-te- r

Arbeit und großen Spesen bat Dr. Thomson die
vervollkommnet, fo daß er in jedem Fall des

veilerfolaeS sicher ift.
Können S'e nicht kommen, so schreiben Sie wegen SUchere .

vr. 6. E. TH0HF80N,
2. 3tod Fitzgeraid Gebäude,

N,rdoetke Market ud freie.
Office' Stunde von S Bonn, bis S ach, ittwoch

und Samstag 7 bis 9 Ab. Sonntag von 9 bis 11 Bor.

t FAIR BANK

und machten 42 Gefangene, auch er
beuteten sie eine große Menge von

Nahrungsmittel. In der Nähe von

Pretoria trug sich gestern ein Eisen
bahnUnfall zu, wobei 9 Soldaten ge

tödtet und viele verletzt wurden.

Frau Louise Botha, Gattin des Boer
Generals, langte heute in Southamp
ton an. Sie wird sich von London nach

Holland begeben. Man glaubt, sie sei

in einer Friedensmission hierher

Die Regierung sucht einen
Chinesen.

Washington, 8. Juni. Vor
einiger Zeit wurde das Staatsdeparte- -

ment von dem chinesischen Gesandten

Wu Ting Fang ersucht, man möge ge

statten, daß drei Chinesen mit sonderbar
klingenden Namen zum Landen zuge

lassen werden möchten, da sie im Aus

trage der Regierung kämen, um gewisse

offizielle Geschäfte zu erledigen. Der
Wunsch wurde gewährt und der Kollek-

tor in San Francisco angewiesen, die

betreffenden drei Chinesen ohne Certifi
kate zuzulassen. Dies geschah.

Heute Morgen schickte der chinesische

Gesandte nun wieder nach dem Staats
Departement um mitzutheilen, es sei

Nachricht vom chinesischen Generalkonsul
in San Francisco da, daß einer der

Drei, welcher den melodischen Namen

Su Shihehin führt, fich ungehöriger
Weise als zu der offiziellen Delegation
gehörig bezeichnet habe und deshalb
wieder nach Chir a zurückgesandt werden

solle. Mittlerweile haben fich aber die

Drei aus San' Francisco entfernt
und das Schatzamt wird eine hübsche

Suche nach dem Manne mit dem schönen

Namen anstellen können, wenn derselbe

ftch nicht freiwillig zur Ezportation
meldet.

m Ostendorf s Konzert Orchester,:
4ft erhöht auf 16 Musiker. Direktion . eo. H aumn

Der schAv. tFleck der Natur.
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9 Concerte jeden Abend, ob schön oder Rege.
Unser iO Cents Vinner

S das wir jeden Sonntag von 1 bis 4 Uhr serviren, empnehlt ftch selbst.
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